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Aufsätze

Dr. Cospar Behme - Ðie Berücksichtigung ausländischer Arbeitnehmer für die Berechnung der Schwellenwerte im Recht der Unterneh-

mensmitbestimmung

Der Beitrag geht der Frage nach, ob die in ausländischen Betrieben und Tochtergesellschaften deutscher Gesellschaften beschäftigten Arbeitneh-

mer für die Berechnung der Schweltenwerte von 500 Arbeitnehmern (S 1 Abs. I DrittetbG) und 2.000 Arbeitnehmern (S I Abs. I MitbestG) sowie

der Schwellenwerte, die über die Gröt\e und die konkrete Zusammensetzung des AuÍsichtsrats entscheiden (S 7 Abs. 1 MitbestG), mitzuzählen

sind. Er zeigt auf, dass das Mitzählen der auständischen Arbeitnehmer zwar nicht aus Gründen des europäischen Unionsrechts, wohl aber aus

Grunden des deutschen Verfassungsrechts geboien und eine verfassungskonforme Auslegung der Schwellenwerte nach den anerkannten Aus-

legungsmethgden möglich ist. Das Ergebnis einer solchen verfassungskonformen Auslegung wird im Anschluss an die rechtliche Analyse einer

rechtspolitischen Bewertung unterzogen.

Jost Kovermann, M.A., LL.M. oec. - Zehn Jahre REITG: Eine Misserfolgsgeschichte

lm Jahr 2017 jährte sich die Einführung des Gesetzes über deutsche lmmobilien-Aktiengesetlschaften mit börsennotierten Anteilen (REITG) zum

zehnten Mal. Mit dem REITG waren zunächst grot\e Hoffnungen verbunden, aber auch warnende Stimmen waren zu hören. ln den folgenden

lahren wurde es schnelt sehr stitt um den deutschen Rea[ Estate lnvestment Trust. Das zehnjährige Jubitäum sotl nun Anlass für eine kritische

Bestandsaufnahme geben.

Steuer-Journal
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Rechtsprechung

Hauptversammlung: Berichtigung des notarielten Hauptversammtungsprotokotls,

Protokollierung der Abstimmung

Kapitalanleger-Musterverfahren: Wahrnehmung von Beteiligungsrechten durch

Nebenintervenienten eines ausgesetzten Rechtsstreits

Compliance: Bu[\getdbemessung bei Einrichtung eines Compliance-Management-

Systems zur Vermeidung von Rechtsverstö[5en

(BGH, Urt. v. 10.10.2017 - ll ZR 375/15)

(BGH, Beschl v.19.9.2017 - Xl ZB 13n4)

(BGH, Urt. v. 9.5.2017 - 1 StR 265n6).

Kapitalanleger-Musterverfahren: Unanfechtbarkeit des Beschtusses zur Bekannt-

machung eines Muslerverfahrensantrags

Sonderprüfung: Anordnung einer Sonderprüfung bei quatifizierten Verdachts-

momenten, Beteiligtenfäh igkeit

(OLG Bremen, Beschl. v. 11.10.2017 - 1 W 8n7)

(OLG Cetle, Bescht. v. 8.11.2017 - I W 86/17 - VW-Abgas-

skandal).........

Vorstand: Wiederholungskündigung eines Vorstandsmitglieds wegen fehlender

Qualif ikation und Eignung

lnsolvenzrecht: Änderung der Firma einer AG in der lnsolvenz,

Beschluss der Hauptversammlung

Steuerrecht: Anspruch des Aktienkäufers auf Anrechnung von

Kapilatertragsteuer bei sog. cum-/ex-Geschäft en

(0LG Hamm, Urt. v. 28.8.2017 - I U 3n7)

(KG, Bescht. v, 10.7.2017 - 22W 47117)

(FG Hessen, Urt. v. 10.3.2017 - 4 K971114).

Buchbesprechungen

Prof. Dr. Volker Emmerich - Erman, Bürgerliches Gesetzbuch

AG Report

Rechts-Report I Aus der Gesetzgebung

2018: Aktienrecht im Aufbruch? (M)ein Prolog zur Umsetzung der Reform der Aktionársrechterichtlinie und dem Juristentag in Leipzig (Stefan

Rechts-Report I Anlegerschutz

Unwirksamkeit von Beitragserhöhungen der PKV bei fehlender wirtschaftlicher Unabhängigkeit des Treuhänders (Marlen Tröber)..............

Rechts-Report I Vorstand und Aufsichtsrat

Neuer Stolperstein bei der Anmeldung von Vorstandsmitgliedern: Sportwettbetrug (Stefsn Mutter) ,.
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Rechts-Report I Neues aus Brusset

Geo-Btocking: EU-Verhandtungsführer einigen sich auf Neuregetung Kathailna Luise Kuhl)

Rechts-Report I Neues zur Rechnungslegung

Prüfungsschwerpunkte 2018 beim Enforcemenl (Eberhard Scheffler)'. . . . ' '

Úbernahme des Leasingstandards IFRS 16 in das EU-B|tanzrecht (Eberhard Scheffler)'."., " .'.,

Kapitalmarkt-Report I Börse

Euronext vertängert Clearingabkommen mit LCH und erhöht Beteiligung (Mailanne Gaio) .. . .,

European Commodity Clearing kooperiert mit Allocated Butlion Exchange (Marianne Gaio) . . ... ' '

Schweizer Börse SIX verändert 0rganisationsstruklur (Marianne Goio) . .'..
Wettbörsenverband zu fehlender Harmonisierung im regutatorischen Umfeld (Marianne Gaio) . . .,

Rohstoffbörse Tokio ptant Markt für Energiefutures (Marianne Gaio) '.. .

Nasdaq Dubai und Börse Nairobi planen Sukuk-Markt in Kenia (Marianne Gaio) . . '. . .

Branchen- und Unternehmens-Report I Branchen-Nachrichten

Medizintechnikbranche profitiert von Digitatisierung (Mar¡ln Mülter) . " " ".,,,
Die konjunkturelte Entwicklung der Consumer Electronics-Branche im 3. Quartat 2017 (Marion Müller)

0ntinehandel in Deutschland wird bis 2021 dìe 80-Mitliarden-Euro-Grenze erreichen (Marion Müller).,

W¡rtschafttiche Entwicktung des deutschen Küchenmarktes (Mailon Müller)' '

Branchen- und Unternehmens-Report I Jahresabschtüsse

Erläuterungen zu den betriebswirtschafltichen Kennzahten (Christoph Schlienkamp)."

Bastei Lubbe AG - Konzernabschtuss zum 3.1.3.2017 (Chr¡stzph Schlienkamp)".

Borussla Dortmund GmbH & Co. KGaA - Konzernabschtuss zum 30.6 2017 (Christoph Schlienkamp)

Bibtiothek

Neuerscheinungen (Bqrbara Lange) ...

Zeitsch riftenspie Eel (Kathari na M e lkkl )
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GSIB GestaLtende
Steuerberatung
Steuerplanung . Steueroptimierung . Gestattungsmodelte

s 261-300
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0nline I Mobite I Sociat Mediao

Kurz informiert
IAB f ür beim ausländischen Auftragnehmer getagerte Wirtschaftsgüter .

Kein Sonderausgabenabzug beiTod des Erblassers nach dem 31.12.07.....

Private Pkw-Nutzung: Behandtung einer einma[igen Zuzahlung

Nachträ gticher Schutdzinsenabzug

Btoße Reinvestitionsabsicht rercht nicht aus

Testa mentsvottstreckervergütu n g

AufteiLung der Kosten für eine Dauertestamentsvollstreckun9...................

Bundesf inanzministerium

Umsatzsteuerliche Behandtung von Bitcoins

Umsatzsteuer

$ 13b-Fätle: BMF korrigiert Sichtweise zu vorab geteisteten Anzahtungen

Betriebsaufspattung

Vorsicht Fa[Le: Einbringun g des Besitzunternehmens
in die Betriebs-GmbH kann teuerwerden

Zweites Quartal.2018

FG-Rechtsprechung kompakt: Die Top 10 für die Gestaltungsberatung.....

Bescheidä nderung
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Beamtenrecht: Streikverbot für Beamte verfassungsgemäß
(m. Anm. Mike Wienbracke, 5. 653)

Reiserecht: Ansprüche wegen Flugverspätung auch bei,,wet-lease"
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Hans. OLG Bremen 28.5.2A1.8 1 U B/18

OLG Frankfurt a, M, 11.6.2018 17 U 37/IB

OLG Stuttgart 13.s.2018 6 V 62/17

Antrag auf Feststellung der Umwandh.rng eines Darlehens-
vertrags durch Widermf in ein RückabwicklungsverhäJ.tnis,
i¡sbesondere Feststellungsinteresse

Zu den Voraussetzungen für das Vorliegen des Zeitmo-
ments und des Umstandsmoments im Rahmen der Verwi¡-
kung des Widerrufsrechts bei einem Verbraucher-Darle-
hensvertrag

Ztt den Anforderungen an eine ordnungsgemäße Wider-
rufsbelehrung im Hinblick auf die Rückabwicklung des
Vertrages sowie zur Verwirkung des Widerrufsrechts bei
Darlehensvertrag

Zum Einwand nach $ 242 BGr- gegenüber der Geltendma-
chung von Rechten nach Widerruf bei vorbehaltloser
Weiterzahlung mehrerer der vertraglich vereinbarten Dar-
lehensraten

Taugliches Nacherfüllungsverlangen des Käu-fers nur am
Erfüllungsort der Nacherfülung; zum A¡spruch auf einen
Transportkostenvorschuss an den Ort der Nacherfrillung
beim Verbrauchsgüterkauf

Kaufrechtliche Gewährleistungsansprüche und Ansprüche
aus einer daneben abgeschlossenen Garantie nicht auf
,,demselben Grund" im Sinne von $ 213 BGB beruhend

:'.ií?.

univ.-Prof. Dr. Meinrad Dreher, LL.M., und wiss. Mitarbeiter Tobias Gerigk, Mag. iur., Mainz

Das ausgewogene verhältnis fester und variabier vergùtungsbestandteile
nach Art. 275 Ãbs.2 lit. a Solvabilität-[-Vo
- Unter Einbeziehung der bank- und wertpapieraufsichtsrechtLichen Vergútungsvorgaben -

Rechtsanwalt Dr. André Frischemeier, Köln

LIBOR - Eine Benchmark auf dem Prüfstand und kauteiarjuristische Konsequenzen

Rechtsprechung
Bankrecht und Kapitalmarktrecht

Kammergericht 17.5.20L8 BU 225/16

t433

r441

1"449

1,453

1460

1463

Gesellschaftsrecht
Bundesgerichtshof 26.6.2018 IIZR205/L6x Zum Notgeschäftsführungsrecht analog $ 744 Abs. 2BGB, 1464

wenn der Gesellschaft selbst ei¡e akute Gefahr droht; kein
rasches Handeln notwendig, wenn der Gesellschafter
durch Inanspruchnahme seiner Mitgesellschafter eine Mit-
wirkung an der Abwendung der Gefahr erreichen kann

Bürgerliches Recht und Handelsrecht

Bundesgerichtshof 19.7.201.7 VIII ZR 278/16x 1466

r471

I

Bundesgerichtshof 27.9.2017 VIII ZR 99/16



OLG Koblenz

Bundesgerichtshof 27.9.2017 VIII ZR 27t/j.6 Zum Ausschluss der Verkäuferhaftung für das Fehlen von 1474
Eigenschaften, deren Vorhandensein der Käufer nach den
vom Verkäufer abgegebenen öffentlichen Äußerungen be-
rechtigterweise erwarten kann; zur Abgrenzung zwischen
Verbraucher- und Unternehmerhandeln nach der objektiv
zu bestimmenden Zweckrichtung des Rechtsgeschäfts

5.2.2018 1U L097/17 Zum Umfang der Verkehrssicherungspflichten 1,479

11. Corporate Banking Tag der Börsen-Zeitung l'.en'zetî , ¡

Drei große Fragen bewegen die Branche:

- Wie sieht das Firmenkundengeschäft der Zukunft aus?

- Wie gelingt die digitale Transformatíon im Firmenkundengeschäft?

- Wie lassen sich etablierte und neue Player zusammenbringen?

27.5eptember 20'18 - Raddisson Blu Hotel Frankfurt lnformationen:Tel.+49 69 2732205
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lun.-Prof. Dr. Alexander Baur, M.A./B.Sc. - Kommt jetzt das ,,Unternehmensstrafrecht"? - Eine Bestandsaufnahme anlässlich der anstehen-

den Reform der Verbandssanktionierung

CDU/CSU und SPD haben sich im Koalitionsvertrag auf das Zìel versiändigt, Wirtschaftskriminalität wirksam zu verfolgen und angemessen zu

ahnden. Eine ,,Neurpgelung des Sanktionsrechts für Unternehmen" soll sicherstellen, dass bei Wirtschaftskriminatität auch Unternehmen stärker

in die Verantwortung genommen werden, Viel spricht daher für eine baldige Neuregelung des Rechts der Verbandssanktionierung - zumal die

intensivenstrafrechtlichenDiskussionenderletzten )ahrezudenMöglichkeitenundGrenzeneines,,Verbandssanktionsrechts"oderauch,,Unter-

nehmensstrafrechts" mittlerweile greifbare Früchte getragen haben, Der Beitrag nimmt dies zum Anlass für eine Bestandsaufnahme, die die

Schwächen der bisherigen Rechtslage aufzeigt und die zentraten rechtspotitischen Grundsatzentscheidungen einer möglichen Reform skizziert,

deren Folgen auch tief in das Gesellschaftsrecht hineinreichen könnten. 457

RA Dr. Thomos Bunz - Die Hauptversammlung der monistischen SE

Die Rechtsform der Europäischen Aktiengeseltschaft (SE) erfreut sich in Deutschland grotSer Betiebtheit. Die atlermeisten börsennotierten SEs mit

Sitz in Deutschland wähten die dem deutschen Rechtsanwender vertraute Variante mit dualistischer Governance-Struktur. Nur sehr wenige deut-

sche SEs mit Börsenzulassung sind monistisch verfasst. Bei der Vorbereitung und Durchführung von Hauptversammlungen dieser monistischen

,,Exoten"sindeinigeBesonderheitenzuberücksichtigen,denensichderBeitragw¡dmet. ........466

Wiss. Ass. takob Hohn - Die Parteispende der Aktiengesellschaft

Aktiengesellschaften zähten in Deutschland zu den bedeutendsten Spendern politischer Parteien. Der Beitrag nimmt dies zum Anlass, den recht-

tichen lmptikatíonen einer Parteispende durch Aktiengesellschaften auf den Grund zu gehen. Er befasst srch zunächst mit der öffentlich-recht-

lichen Seite dieses Problemkomplexes und geht sodann den Fragen nach, wem im Kompetenzgefuge der Aktiengesetlschaft die Entscheidung

Aktionsmodul Gesellschaftsrecht, die perfekte 0ntine-Bibliothek. lnklusive Selbststudium nach

S 15 FAO! Jetzt testen: www.otto-schmidt.de/akgr.E
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Zur Zulässigkeit der relativen Bewertungsmethode bei der Vergabe von
Strom- und Gaskonzessionen nach den 55 46 ff. EnWG

Der Kommunalrabatt im Lichte der neueren BGH-Rechtsprechung

kapita lzinssätze

Beschl. v.22.03.2018 -Vl-3 Kart 68/17 (V)
Zur Zulässigkeit der Wiedereinsetzung in die
Nr.2b EnWG 2017

Beschl. v. 13.06.2018 -Vl-3 Kart 48/17 (V)
Zu den Anforderungen an eine Kundenanlage

Beschl. v.08.03.2018 - 11 W 40i16 (Kart)
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SCH1MERPUNK?

Ein lagen rückgewä hr

GESEI.TSCHAFTS. & STEUERRECHT
> Thomas Wenger: Rolle der ,,betrieblichen Rechtfertigung" bei der verdeckten

Ein [agenrückgewähr
> Andrea Ebner/Alexandra Wild: Die verdeckte Einlagenrückgewähr im Steuerrecht -

Abgrenzung zwischen verdeckter Einlagenrückgewähr, Einlagenrückzahlung, offener und
verdeckter Ausschüttung

RECHNUNGSWESTN
> Erich Pummerer/Marcel Steller/Atexander Moßhammer: Verbotene Einlagenrückgewähr, Wesentlichkeit

und Nichtigkeit von Jahresabschtüssen
> Florian Dollenz/Leonhardt Lindbauer/Aslan Milla: Nichtigkeit des Jahresabschlusses: Zur Relevanz von

Wesentlichkeit bei verbotener Einlagen rückgewä hr
> Annette Köll/Aslan Milla: Marktunübliche Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen
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GESETTSCHAFTS. & STEUERRECHT

Thomas tôlenger: Rolle der ,,betrieblichen Rechtfertigung" bei der verdeckten Einlagenrückgewähr?

Der Beitrag behandett die Bedeutung der,,betrieblichen Rechtfertigung" im Rahmen der Prüfung, ob verdeckte Ein{agenrLickgewähr
vorliegt, und spricht sich fúr die Notwendigkeit eines objektiven Missverhältnisses von Leistung und Gegenleistung ats
Tatbesta ndsm erkma I der verdeckten Ei n lage n rückgewä h r a us.

Andrea EbnerlAlexandra Wild¡ Die verdeckte Einlagenrückgewähr im Steuerrecht - Abgrenzung zw¡schen
verdeckter Einlagenrückgewähr, Einlagenrückzahlung, offener und verdeckter Ausschüttung

Der Beitrag untersucht die steuerliche Behandlung der unternehmensrechtlich unzulässigen Eintagenrückgewähr auch im Lichte
der Neuregelung von 5 4 Abs 12 ESIG. Dazu werden die Begriffe Einlagenrückgewähr, Einlagenrückzahtung, offene und verdeckte
Ausschüttung gegenübergestettt und im Ergebnis die steuertiche Konsequenz von jeglichen Auszahlungen aus Körperschaften an die
AnteÌtsinhaber dargestellt.

JUDIKATUR GESETTSCHAFTSRECHT

237

236

Thornas Wenger: GmbH & Co KG: Abschichtung via Kapitalherabsetzung analog

RECHNUNGSWESEN

E¡'ich Pummerer/tvtarceI Stelier/Atexander Moßhammer: Verbotene Einlagenrückgewähr, Wesentlichkeit
und Nichtigkeit von Jahresabschtüssen

Die Judikatur des OGH zur verbotenen Eintagenrückgewähr hat sich in den letzten Jahren dynamisch entwickelt. Das Verbot der
Einlagenrückgewähr dient vorwiegend dem Gtäubigerschutz. Ein Verstoß gegen Regetn, die überwiegend dem Glåubigerschutz
dienen, Ííthrl zur Nichtigkeit eines bereits festgestettten Jahresabschtusses. Für Wesentlichkeitsüberlegungen besteht bei einer
verbotenen Einlagenrückgewähr vor clem Hintergrund des Gläubigerschutzes keine Grundlage, wenn der unternehmerische
Ermessenspielrau m ektata nt ü berschritten wurde.

Florian Ðoålenz/Leonhardt L!ndbaueniAslan Mitta; Nichtigkeit des Jahresabschlusses: zur Relevanz von
Wesentlichkeit be¡ verbotener Einlagenrückgewähr

Gem 5 202 Abs 1 Z 2 AktG ist ein vom Vorstand mit Bittigung des Aufsichtsrates festgestellter Jahresabschtuss dann nichtig,
wenn dieser durth seinen lnhalt Vorschriften verletzt, die ausschließtich oder überwiegend dem Gläubigerschutz dienen. Eine
zentrale gesellschaftsrechttiche Gläubigerschutzbestimmung stellt das Verbot der Eintagenrückgewähr dar. Nach der bisher
herrschenden Ansicht in der Literatur führt nichtjede noch so geringe Verletzung des Verbotes automatisch zu einer Nichtigkeít
des Jahresabschlusses, sondern bloß wesentliche Verstöße sotten diese Konsequenz zur Folge haben. Diese Ansicht wírd jedoch
jüngst in Zweifel gezogen. Aus diesem Grund setzt sich der vorliegende Beitrag intensiv mit der Bestimmung des 5 202 Abs 1
Z 2 AklG auseinander und kommt dabei zu dem Sch{uss, dass eine Vertetzung des 5 202 AktG nur bei wesentticher verbotener
Einlagenrückgewähr gegeben ist.

Annette Köl{/Astan Milla: Marktunübliche Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen

Der Beitrag stettt die derzeitige Rechtstage in Bezug auf die erfordertichen Anhangangaben im Zusammenhang mitTranskationen
rr¡it rtahestehenden Unternehmen und Personen dar und wirft ua die Frage auf, wetche Unternehmen und Personen als nahestehend
anzusehen sind und wie die Marktüblichkeit von Transaktionen bestimmt werden kann. Es werden mögtiche Konsequenzen für
Organmitglieder bei Vortiegen von unzulässigen marktunüblichen Geschäften mit nahestehenden Unternehmen und Personen
aufgezeigt. Weiters wird ein Überbtick über mögtiche Anderungen für börsenotierte Aktiengesetlschaften in Bezug auf Offentegungs-
und Genehmigungspflichten für Geschäfte mit nahestehenden Unternehmen und Personen aufgrund der bis zum 10. 6. 2019 in
nationales Recht umzusetzenden Aktionärsrechte-Richtlinie gegeben.

247
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256
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Flanno Kirsch: Potenzielte Effekte des Conceptuat Framework (2018) auf die Bewertung von Abschlussposten

;::ffffÏ:t"rÏ,Ï:."ig das conceptuar Framework (2018) vor und geht dabei insbesondere auf die Bewertung der
Abschtussposten sowie die Untergtiederung der Ergebnisrechnung in Periodenergebnis und sonstiges Gesamtergebnis ein. Zudem
zeigt der Beitr:ag mögtiche Effekte des neuen ConceptuaI Framework auf den künftigen Standardsetzungsprozess im Hinblick auf die
Bewertung von Absch{ussposten und die Ergebniserfassung auf. Hinsichttich der Bewertung wird voraussichtlich von einer weiteren
Zunahme der Verwendung aktuetler Bewertungsmaßstäbe auszugehen sein. Zudem dürfte tendenziel[ die Erfassung von Erträgen
und Aufwendungen im sonstigen Gesamtergebnis, insbesonderejedoch im sonstigen Gesamtergebnis aus nie zu reklassifizierenden
Posten, zurückgehen.

INTERNATIONAIER RUNDBTICK

263

Katharina van Bakel-Auer/Carina Stojaspat

UNTERNEHME NSBEWERTUNG

Ronnuald Bertl/Boris KasapoviclMarkus Patloch-Kofter: Sonderfragen der Iiquidationswerterm¡ttlung

ln der Theorie und Praxis zur Unternehmensbewertung hat der Liquidationswert eine besondere Funktion. Er stettt die allgemein
anerkannte Untergrenze des Unternehmensweftes dar. Für dessen Ermittlung sind jedoch einige Rahmenbedingungen zu beachten.
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Maria Skof: Strafexzess bei Formaldelikten gemäß AVRAG bzw LSD-BG auf dem Prüfstand vor dem EUGH

lm Verwaltungsstrafrecht gilt grundsätzlich das Kumutationsprinzip: Bei einem Zusammentreffen von mehreren Ver-

waltungsübertretungen ist jede gesetzwidrige Einzelhandlung, durch die der Straftatbestand verwirklicht wird, gesondert
zu bestrafen. lm Anwendungsbereich des LSD-BG hat dies zur Fotge, dass bereits Formaldetikte bei einer größeren
Anzahl von betroffenen Arbeitskräften zu einer hohen Gesamtstrafe führen können. Dr. Mario Skof berichtet über ein
Vorabentscheidungsersuchen des LVwG Steiermark, das prüfen [ässt, ob die Anwendung des Kumulationsprinzips bei
Verstößen gegen formale Verpftichtungen bei grenzüberschreitenden Arbeitseinsätzen gegen das Unionsrecht verstößt.
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3
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Rechtsmittelverfahren gegen Sicherheitsleistung nach AVRAG - mündtiche Verhandlung

Bereithaltungspfticht betreffend Lohn- und SV-Untertagen bei grenzüberschreitender Entsendung

Entsendung einer besonderen Fachkraft innerhalb eines Konzerns - Ausnahme vom LSD-BG

,TVERFAHRENSRECHT

Pauschale Festsetzung der Kosten des Berufungsverfahrens mit20o/o der Geldstrafe nicht verfassungswidrig

GewöhnticherArbeitsort bei Beschäftigung als Pilot

D SOZIALVERSICHEBUNGSRECHT

Sturz vor Haustür - kein Wegunfal[ bei fehlendem Nachweis des Zusammenhangs mit Arbeitsweg

Unfal[ am Weg zu Behördentermin bei Umweg über Wohnung - kein Arbeitsunfall
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+Editorial ....
Ärzte, Apps und Algorithmen
Von Christian Kopetzki

SchwCIrpl,l n kt NleC izinp rûd u ktel"echt
+ Neues EU-Medizinprodukterecht ante poftas
Die Reform des EU-Medizinprodukterechts stellt Hersteller, Importeure, Bevollmächtigte und Benannte

Stellen vor große Herausforderungen. Bürokratisierung und Zentralisierung sollen zu mehr Patientensi-

cherheit führen.
Von Ulrich M. Gassner

å Medizinprodul.{e-Software : Abg renzung und Prod ukthaft ung
In welchen Fállen ist Software als reglementiertes Medizinprodukt zu qualifizieren? Diese Frage stellt sich

bspw bei der Abgrenzung von Wellness/Fitness Apps zu Medical Apps. Gleichzeitig sind damit difÊzile

Hãftungsfragen verbunden. Der Beitrag untersucht dies auch in Hinblick auf das neue europäische Medizin-

produkterecht.
Von Daniel Lørcher

+ Checklister VO (EU) 201 7/745 über Medizinprodukte und Herstellerpflichten . .

Die EU-VO 2017/745 über Medizinprodukte (im Folgenden MDR) stellt Hersteller von Medizinprodukten

vor neue Herausforderungen, die es im Rahmen der kurzen Übergangsfristen bis zum Geltungsbeginn der

MDR bis 26. 5.2020 umzusetzen gilt. Die Checkliste gibt einen Überblick zu den inhaltlichen Neuerungen

der MDR im Vergleich zur MedizinprodukteRl 93l42lEWG (MDD), welche vor allem Hersteller treffen.

Hersteller müssen im Rahmen der Übergangsfristen die Laufzeit und Erneuerung fürer bestehenden MDD-
Bescheinigungen planen sowie die MDR-compliance der in der Forschung und Entwicklung (F &E) befìnd-

lichen Proãukte sicherstellen. Frühzeitig ist die Frage zu klären, ob und wann die zuständige Benannte Stelle

(BS) des Herstellers nach MDR-Anforderungen Bescheinigungen ausstellen kann, Auf Ebene der Produkte

und des Qualitätssystems müssen die Hersteller Klarheit über den Geltungsbereich und die Klassifizierungs-

regeln sowie über die neu formulierten Pflichten der Wirtschaftsakteure erhalten. Weiter sind die Prozesse

im Unternehmen an die neuen organisatorischen Anforderungen und Bestimmungen der Bescheinigungs-

verfahren und die Technischen Dokumentationen anzupassen. Nicht zuletzt sind die Anforderungen zur

eindeutigen Produktidentifìkation (,,UDI") auf den Produkten rcchtzeitig zu planen. Die Checkliste kon-

zentriert sich auf die Pflichten der Hersteller iS der MDR.
Von Arkan Zwick

..) Medizinische Entscheidungsfindungssysteme in der Hauskrankenpflege -
eine berufsrechtliche Fallstudie
Medizinische Entscheidungsfindungssysteme können die Durchfiihrung von Therapien für das medizini-

sche Personal erleichtern und deren Ergebnisse ftir die Patienten verbessern. Zugleich würden sie es auch

ermöglichen, dass bisher weitgehend lirzten oder anderen gehobenen Medizinberufen vorbehaltene Thera-

pien unter Verwendung solcher Systeme auch an weniger umfassend ausgebildete Personen delegiert wer-

ãen. Im Beitrag wird dieses Spannungsverh:iltnis zwischen Qualiffkation und erleichterter Durchführung

am Beispiel einãs Entscheidungsfindungssystems für Diabetes Typ 2 n der Hauskrankenpflege verdeutlicht.

Er geht aufden juristischen Teil eines interdisziplinären Forschungsprojekts zurück.

Von lasmin Høselmayr und Karl Stöger
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ßenicht
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Eclitorial

Energie und Wettbewerb Karl Stöger und Stefan Sforr ê 6l

Bet\4Æ

Europäisches Wettbewerbsrecht irn Energiesektor
iVlaximilian Mertel à6?

Aktuelle rechtliche Fragen zu Power-to-Heat und Power-to-Gas
Pail Aberndorþr ã67
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Wolfgang Brenner und Ljubica Mrvoíevii A75
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außerhalb des UVP-Verfahrens Andreøs Brugger â 144
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Umweltinformationen und Auskunftspflichten Peter Sander O U&T 50
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+Editorial ....
Der Spagat
von w¡thetm Bergthaler, Ferdinand Kerschner und Evø schulev-steindl

Schnell L,¡nd aktuell

Schwerpunkt: Urnsetzung von
EU-Unnweltrecht
-r VWGH stärld Rechtsschutz durch Aarhus-Konvention und

EuGH-Rechtsprechung . . . . . .

Das Recht von Umweltorganisationen auf Geltendmachung behördlicher Unterlassungen

am Beispiel Luftreinhaltung
Der VwGH öffnet mit eineiaktuellen E zum Thema Luftqualität mit Verweis auf EuGH-Rspr und den

Effektivitätsgrundsatz die Túr fiir die umsetzung der Aarhus-Konvention. umweltorganisationen sind be-

,echtigt, dieîeachtung der aus dem Unionsumweltrecht hervorgegangenen Rechtsvorschriften überprüfen

,o hrí.r. Das gilt 
"o.ñ 

fü, b"hordliche Unterlassungen. Widersprechendes nationales Recht ist außer Acht

zu lassen.

Von Tina Rametsteiner und Thomas AIge

+ EuGH/AVG - Beschwerderecht, Parteistellung und Präklusion fur

Umweltorganisationen außerhalb des UVP-Verfahrens
Ende 20L7 hat der EuGH eine Vorab-E getroffen, wonach Umweltorganisationen in allen Verwaltungsver-

fahren, in denen Umweltvorschriften ¿ei ¡U angewendet werden (müssten), Parteistellung und Beschwer-

derecht zukommt (EuGH 20.12.20Ii, C-664115, Protect/BH Gmünd). Ende März 2018 hat der VwGH

entschieden, dass außerhalb des Anwendungsbereichs des UVP-G die Präklusionsbestimmungen des

S 42 AVG zwar auch für Umweltorganisationen grundsätzlich gelten würden. Sie seien aber dann nicht

anzuwenden, wenn eine Umweltorgalnisation in dei Vergangenheit nicht damit rechnen habe können, Par-

teistellung im wasserrechtlichen Be-willigungsverfahren zu haben oder als Partei behandelt zu werden'

Von Andreas Brugger

{ parteistellung für Umweltorganisationen im wasserrechtlichen Verfahren

VwGH 28.3.2018, Ra 2015/0710055

Mit Anmerkung von Lorenz E. Riegler

Europarecht
Bearbeitet von Verena Madner und Birgit Hollaus

{Allgemein ...
+ Biodivers¡tät .

+ EU-Bestäuberinitiative, Chemikalien

.l Wasser, Luft

-r Verkehr

BunCesrecht
Beørbeitet von Døniel Ennöckl und Eva Erløcher
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